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Herr Schultheiß bringt die Vorlage ein. Bezüglich des Antrags hätte er auf mehr Beteiligung an-
derer Fraktionen gehofft. Mit Hilfe des Antrags soll eine Multifunktionsstele in der Nähe des For-
tunaportals errichtet werden, die auch mit QR-Codes ausgestattet sein sollte. 
 
Herr Dr. Scharfenberg weist darauf hin, dass bereits vor einiger Zeit eine Gedenktafel zu Ehren 
von Herrn Jauch erstellt wurde. Diese wurde auch im Fortunaportal angebracht. Das Finanzmi-
nisterium hat sich um die Instandsetzung der Tafel bemüht. Man könne auch diese Tafel wieder 
aufstellen lassen und eine Multifunktionsstele wäre somit nicht mehr erforderlich. 
 
Zum besseren Verständnis, was eine Multifunktionsstele überhaupt sei, bittet Frau Dr. Magdowski 
Herrn Wittenberg dies kurz zu erläutern. 
 
Herr Wittenberg erklärt, dass es sich dabei mehr oder weniger um eine elektronische Mini-infobox 
handelt, die nicht autark funktioniert, sondern nur mit Strom. Die Gedenktafelkommission sei für 
solche Informationseinrichtungen nicht zuständig. Dennoch kann sich die Gedenktafelkommis-
sion in der morgigen Sitzung dazu verständigen. 
 
Herr Schultheiß betont, dass die Tafel nicht nur zu Ehren von Herrn Jauch, sondern auch zu 
Ehren aller Bürger und Initiativen, die sich für den Wiederaufbau des Stadtschlosses eingesetzt 
haben aufgestellt werden soll.  
 
Die Kulturausschussmitglieder äußern, dass eine Multifunktionsstele für sie nicht in Betracht ge-
zogen wird, insbesondere auch deswegen, weil nicht deutlich wird, welche Auswirkungen eine 
Multifunktionsstele mit sich bringt. Eine Tafel würde genügen.  
 
Frau Morgenroth bringt den Vorschlag ein, sich diesbezüglich an das Land zu wenden, da es 
auch eher Aufgabe des Landes wäre sich darum zu kümmern.  
 
Herr Schultheiß beantragt die Vorlage bis zur nächsten Sitzung zurückzustellen. Gegebenenfalls 
bringt er eine neue Formulierung des Antrags ein.  
 
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Auf dem Alten Markt in der Nähe des Fortunaportals wird eine Stele aufgestellt, mit der darauf 
hingewiesen wird, dass die Errichtung des Fortunaportals dem Wirken und  erheblichem Enga-
gement unseres Potsdamer Mitbürgers Günther Jauch, die Wiedererrichtung des Stadtschlosses 
als Ganzes aber auch den Potsdamer  Bürgerinnen und Bürgern, vor allem jenen im Stadt-
schlossverein sowie in Mitteschön engagierten, zu verdanken ist. 
 



Der Text ist von der Gedenktafelkommission detailliert zu entwerfen. 
Dabei ist anzustreben, die Stele in Form einer Multifunktions-Stele, gegebenenfalls mit QR-Co-
des, zu errichten. 
 
Der Antrag wird zurückgestellt. 
 


